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L nı  htf 19 wDeitf berßreiféf‚ o allgemein, iDIe O - Deuffdhes Aerftehen vorausgehen
Dr Hones anzunehmen Icheinf. $oider be- muß,ern puf mifaller Cchärfe U SZagefreten.
err{cht Der 199 ©öäkfularismus, Die Q$Splf- Sür Den, Der nicht le  g aur age$-
anfdhauung, DIiP ale religiöfen ISerte ab- politit UunD Damit Sageserfolg eingeftellt
eDNnf, weithin geraDde Die führenDden L, bedeutet Dips zunäch|t Feine Enttäu-
tfionaliftijchen Kreife unD gemwinntf 9l uUng, m Segenteil, IiDenn HUL Die KXräfte
ra nı  OD erlahmen, it Dar  in Pin Sort{chriff zUu

CSodann Dürfen Dir uUnsS nı  O am be- en %Jie »one einer gemwijjen (reunD-
nügen, 1Im ©  inne DPS WBerfaffers Den SIn idhaftlichen Annäherung mußte zunächft
Der beim riftus Der nDdifchen Sanditraße Durch{chritten werDden, überhaupf PIN-
einzuführen %)as (Sinzigartige Diefer Der mal Die eigentliche Srenze, Das Dirk.
{önlichfeit f zugleich Au Deitimmen, Lich SrennenDde heranzufommen. JItach Dem
unD CDhriftus muß 3ndien borgeführf IDPLI-= Durchfqhreiten Der Borberge plöglich
Den als Der einzige Seg, Der ZUum Xoben völfertfrennenDdDe{SelswänDde in Cer ganzen

Selegentlich bat auch Dr. ones CD unDd Semwalt Quf. (&Ss gilf auch 1e}e
eDenfen geäußertf. IS3irD jein Chriftus, bezwingen unD über ie DDELr Durch jle
Den Hndern überlaften nı  ht Sefahr laut- inDurch ticCh Die HanD u brüDderlicher
ren, Im Dantheon Des Hinduismus neben Hreundfchaftsarbeit ZU reichen.
Den anDdern 6)  Öffern  L4 Aufitelung AU en I$Tor ehrlich Die Zufammenarbeit unDd
(141)? J$3irD Der „mwirklichtkeitsvolle SDri- Das ASerfitehen Der I3ölfer IDI  [I; Darf {icH
u ficH nicht leicht Au einem Cchemen Durch eje (Sr{icheinungen, Die icheinbar
verflüchtigen unD Die praf£tijche HICyHfti£ Des einen ag bedeutfen, nı  f QOrecen
Chriftentums in Diefem olf Der SFräumer lafjen (Sr muß i Im Segenteil Darüber
105 In eine bedeufungslofe heofophie DPL- Plar jein, Daß nunmehr er]t Die eigenfliche
lieren ine Berkfündung Des Chri- Arbeit, Der eigentfliche ieg beginnt.
itenftums äutfert unD räftigt HNULX Den Hin SOuter $3ille hierzu Al natürli aur beiden
DUISMUus. HinDdus en Dem MNiffionar GOeiten nofmenDig. UnDd Der eigene I$Sille
ertlärf: 1e Jleuerftarfung Des HinDduis- IDiICD wachfen unD {iCH Fräftigen, IDenNn

angereuerf IDIC Durch Die Qrbeit aur DermMusS 4: NULr Durch Den qOriftlichen el
möÖöglich“; „Chriftus 41ı Die einzige HQoff anDdDern G©eite C]r ımag au TÜr unjern
nung Des HinDuismus“ eu  en ASerftändigungswilken, Dem icH
em voll CHIUS nach IMCöglichkeit manche biffere CSrfahrung Der leßgten »eif

ein n  I  e$ SemanD anlegen. ber jein enfgegen{tellt, förDerlich jein, Der HanD
egjen unDd jeine Seftalt in ormen u einiger literari{cher Zeugen aus Den leßten
faffen Darf nı  OD£ vollitänDdig Dem einzelnen Hahren 1° Cntwicklung Der ASerftänDie
überlaffen leiben Sn alen mwejentlichen gungsbemühungen ranzöfijcher nNamenf-
Dunkten fann HUL PINE Auffafiung DD LicH Fatholifcher Xreife 5 en
CHHIUS unDd jeinem I$Spr£ UunND DDN Den Slitterm franzöjijch - Deuffcher
Dflichten DesS Chriften richtig jein AJer ASerftänDigung mMO  chtfe INaN Die Aeit
„Chriftus Der in  en Sand{traße“ Aı Fein mitfelbar uUm UunD nach Yocarno unD &Hoiry
wabhrer QHeilanD ür Hndien unDd Die Hei- HNEeNNen ©innfälliger Ausdruck jener Sf£  1T
enmwelt MUNG IDAL Der große DDN Saufenden De-Ulfons äth S

Hnternationale emofratiiche
Hranzölijcher zsrieDensfongreß DDN Hierpile 1m Auguft

ADBeritändDigungswille 1996 Bifchof unD SreiDdenker Sranzojen
unD Deutiche, Kriegsminifter unD 85 9t  1Ce-%er Ausgang Der Keparativons-Kon-

rerenz In VDaris mwDie Der vorbereifendDen tnigber-.@rieg“‚ ergraufe ASorfümprer DPS

Abrüftungs-Xonferenz in Senf in Diefem 1 A5gl hierzu Den eu  en Bericht 1erühjahren Die großen CO mwieriykeiten STage DDN HBiervpile“®. Iion
unDd Hemmnifte einer franzöfifch-Deutffchen ‘X i0 COneider und Rarl MNiaria 1 [9]
AerftänDdigung, Der nofmwmenDIg in ICan- 80 (247 S.) Z4SürzDurg 1926, IYertbunDdverlag.
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Sriedensgedankens uNDd junge O©türmer, jeifig Cı Pr Yich ür die Anficht
alles reichtfe Die HanD Au trohem I$Sert. Der eu  en Vinkstkreije, u Denen auch

Sleichzeitig mif Diejem Yrohen nthufia Die KXatholikfen za alt aus{chließlich auf
tijchen Treiben aber auch Das D e- ein Buch ie ragöDdie Deu  anDds“
wußfe are Kingen gegentjeifiges (Ss ijt obhl auch eine Au infache Söfung,
DBerfitehen UND Damit ASerftänDigung Die OCtimmung in Deut{chland aur Die
in weitferen unD, agen IDIL : nicht Sormel „DieDeutfiche e  eun Die eufiche
zuleßt auch Fatholi  en Xreijen ein 5)as (inke“ u bringen ber immerbhin erfahren
tür iwDeifere erbreitung DDM Berlag ©pes Die Kefer menigitens einNIgesS [  ves A  ber
Der Actıon populaıre hberausgegebene Büch: Die Sinftelung auch DPS ge)jamten Deuf-
le  In Sajfton e))1ers, „Les Catholıques en Iolkes habe DIeE in Deutich
ei 1a Paıx (16°9 1148 aris anD gejeben, aber zmweil inge Fonnte i

niemals entfDercen unD ZIDAT ginen %)euf-gibf biervon Zeugnis. AusgehenD DDN Der
befannten, Den infernafionalen Droblemen en Der erflärt, Daß ıe ge{dhlagen IDUL -

gewidmeten ©ozialen Zoche Der Yranzöji- Den : einen eu  en, Der erflürt, Daß
en Xatholifen in o Hadvre, Auguft 1926, DeutichlanDd ein Tür Den rieg Deranf-
entmickelt Die Fatholi{che SrieDdDenslehre wortlich E Ytan verfichert mir, Daß
unDd er De{onDers 12 ZHemühungen eje O©pezies quch gebe; iCH Dabe ıe nı  OD
Der Düpite jeif o Den srieDen gejehen.“ A)Jer WDBerfafter teilf mif£f Den
Der $Selt &s gib£ Des mweitferen einen meilten jeiner SXanDdsleute Den unDeDing-
Überblic üiDer Die verf{chiedenen teilwmeife fen Slauben Die ait unvermwmüftliche
bis In Die Drfriegszeif zurücreichenDden Sebenstra DeS eu  en Ioltkes GD
HrieDensbeiltrebungen Der franzö  en wmidmef er jeinen weiten eil Dem „Po-
KXatholikfen. GD Die Union CatholiqueU- tentiel Economi1ique Alleman ür uUns
des Internationales, Die ren Anfang 1917 Deutiche bietfen 1eje Ausführungen, Die
Durch Baron DDN Jitontenach in Sreiburg IDIC leiDer in manchem als AU Dpfimi{ti{cHh
in Der C©oOhmweiz nahm, ihre CEntwiclung nf{ehen müjjen einen 3Zugang ZUum JSer-
jeDoch Daupf{ä Den Bemühungen Der äÄnDnis DPS franzö  en JICißfrauens,
franzöfijchen KXatholikfen Unfer Sührung e  ( gejagt Des mangelnDden Gelbitver-
DDN Yitännern DIE MNifar HZeaupin DPL- Cauens UnND DerurDDL Der Konkurrenz

Der en  en Sebenstra Die legtflich alsan rerner Die Sruppe DPar“ AUL (Sr-
Dr{OUNG unDd Xlarlegung Firchlicher oSTIE- Das größtfe HinDdernis rür VBerftändigung
Densarbeif 1 aure Der unDd Abrüftung er{CDHeinf. A  e  en
Dampierre UunD Homanet unD insbejonDere iDenDet i Das Buch Der JClofmenDigkeit
Das Die franzöfifch-Deutiche ASerftänDi- PeINPS Zufammenf{cHlufjes DPS europdifchen
gUung Doch berDienfe „Bulletin catholıque RX@ontinenfts 5 erpoli noch IDIC£=
ınternational“ unfer Seitung DDN aurice Ffann Der RXontinenft hHeufe eine
au)]ar0. %Jas Züchlein Ze10 auch, IDIeE enf{cheidenDe olle In Der I$3el£f ipielen
DON Den BHemühungen Ytarc ©angniers VäÄhrenD Europa jeinen Gelb{tmorD nach
{tarFe Kräfte In Die HrieDenspoliti£ DPS Qe»= allen Kegeln Der un vorbereitefe, DL>»

jamten franzöfijcdhen KXatholizismus Wießen ganijierte unDd Durchführtfe, Dat Die übrige
inen ABerfuch Den Sranzojen Die Auf ISSelf i in gemwaltige Jiächtegruppen Ge»=

rajfiungen DesS eu  en J olkes 44  ber rormf aur run DPsS $ ÖDerafiv-VPrinzips
Den Aeltkrieg, jeine Urfachen unD Die nach unD wmirt{chaftlicher AserftänDigung: %Jas
folgenden Sreignifje naDer zu bringen, TIl  e Keich, RußlanoD, Die ge ISSelf
bilDef Die O©chrift „La (3uerre la Palx?* unD Danamerika. In PINe
DDN Seneral d Sreilich Pl Deloponnefifchen KXrieges muß Deshalb Das
Deinen eine Quelen vielfach recht ein- geeinfe Curopa frefen, beDdarf nicht Der

Aereinigten O©taaten DDN ESuropa, wohl
80 (322 S.) VParis 1927, Yules F al- aber Der Entente de l’Europe econtinentale.

anDdier. 3n VBerbindung mif Dem HBritiichen eich



leféuu
{irD Dies nach Der 5flteinunj .bes Ver- gemein menichlichen ®o[ibm:iiät u Ge=
rajjers Die Sührung Der »ivilifation De- nügen berjuchen. it Der eg Dahıin auchH
halten Fönnen. m übdrigen „mwerDden noch weif, in Der Ca Der DHilofophieDie Heiten erit DDON Dem Sage DON Cun DPS Cvangeliums irD zum Ziele führen
auf änDern, Dem Die ISölter einjehen Sofeph Hours verlangt, Daß INanNn In
werden, Daß Der Xrieg ugleicheine mache mi€£ Dem Sedanken DesS Corpus
Sat unND ein e$S Sej{chäft üt, Daß Christı Aion bier aUs bedauert Den
Den ©ieger ebenfo IDIe Den Befiegten Z HusDdruck „Kgolıse de Franece“. %)Jie
SrunDde richtet uUunD Daß Die em  en ){it- Xirche i feineswegs ein unDd DDN Yta-
tel DDON heufe unDd IMOrgen )ie gegenteitig fionalkirchen, jie 1jt nicht Infernational,
vernichten werden“. Dieje turzen Denn aur Ter ene gib£ feine tatfip-
zeigen UNS, IDIie unausgeglicdhen Die O©chrift NEeN, 'ie iit allgemein. Ion hbier ausS Qe-
In jelbft UE ber geraDe DaDurch Läß£ iwDinnf Hours eine eigenarfige HNEeUue Sfel-
jie einen Sinblic fun In Die bielen Hem lung ZUM Droblem Xirche unD Otaat &SS
MUNGEN unD ZAirrungen, Die felbft Dbei Al iDm nicht mebr 10 ebr Die Srage nach
pffenfunDigem Werftändigungswiken in Den Beziehungen Diefer 2Wel NTüächte AU-
Den breiteren a  en Au überminDden ino einanDer, IiDIE jene, mDwie joll Der Chrift jeine

Bewegt Dendvignes ya{t ganz im Se- ASerpflichtungen DieuniverfaleXirche
biet Der 3ahlen UunDd Qußerer Se{chehniffe unDd Damit alle 4J55lfer In n£lang bringen
unD bietef e  e geraDe Deshalb nichts mit jenen Den Sitaat. Q43ie f atho-
voll HZefriedigenDdes, eil eben Die raubhe Solidaritätf Au Dereinbaren mitf Den
Airklichkeit immer Hüarten mitf frägt, Hntereffen Des einzelnen Yandes? Sm

Die O©chrift „Lie TObDleme Internatıo- weiftferen Aserlauf Der O©chrift wWerDden Die
nal“ mwWieDder in Das HeicH Der eDanLien verfchieDden Pn Sormen Des Jiationalismus,
zurdü %)ie O©chrift {1: hberborgegangen aUS 10 DesS S alchismus unD Holfchewismus,
Dem Sedanfkenaustaufch PINPS leinen Durch AauffarDd Des angel{ächfifchen m
Den internafionalen sragen lebbhaft INfPr- perialismus unD Des Dangermanismus
ejjierfen Xreifes, DEr IM olleg ®u  Y Durch Seorges Bidault Dem tatholi  en
£rif£. Dater Halenfin © in jeiner ©upra-Nationalismus gegenübergeitellf.
efannt£ Flaren ND ent{chieDdenen MHrf Die Sür Den Deufichen HYmperialismus IDIL
SOrDerung aut, Die Das Seijeß Der $iebe Das Sranfreich DDN 1806 beranftmwortlich
auch DDN Den Iöltern verlanat. 1e gemacht, BHismarct unD 2ilhelm IL mi£
aber Jeß£f als Geelenhaltung Das Z4S00H1- SuDwig XIV. unDd Jlapoleon in Daralele
wollen DOTAUS, ohne Das ein HanDdeln geitell£.
aUS Der $liebe nı  CO£ enFbar 41 unD Das

2 ährenDd 10 ait ale anDdern NölferDeshalb auch gegenjfeitige Tür Den
AWerfehr Oriftlicher faafen AL egen- DDer A3ölfergruppen PeINPS alichen Yilagtio-
jeifiges ©ich-verftehen-wolen, ZUM nalismus Dezichtigt werDden, er  ein 50
ergeben tolgen DAraus. 1P AWerpflich auch leje ©chrift ait TÜr Die
f{Uung Des „Sej{eßes Der infernafioDp- Sehler Des eigenen Iolkes. UnDd Doch gib£
nalen X iebe“ binDef über Die Semein- geraDde Jeje unfter{chiedliche Zehandlung

ebenfo Den einzelnen, IDIP ganz be- einen wertvollen Hinweis. MN3ährenD Die
IONDeErCS Die ührer DPsS Y3oltes Sür Diefe genannfen IIölter alle nfier Dem ruc
anDdelt nı  cht HNUX Darum, gegenjeifig wachfenDderca Der uche nach Sobens-

unDd Airtchaftsraum, auf Den 2eg DPsSperfönliche reunDd{haftliche Heziehungen
Au pflegen, fonDdern DDLC allem, Die 436lfer Amperialismus geD wurDden, fehlen
felbft einanDer nahezubringen. Dürfen jie teif MNienfhengedenken Dem franzöfifchen
aucH nicht Deren Vebensintereffe olt Diefe Sriebkräfte. Hier macht

vielmehr PINe? Urf geiftigen HYmperialismushandeln, 10 Dürfen jie DoCH auch anDerfeifs gelfenD, Der jelbfitverftänDdliche AnfpruchDiejen Hntereften HNUL Im KXahmen Der all- Srankreichs, Der ÖOÖpige wenigitens Der
16° (I11 ı. 230 S.) aLis 19028, H.De ®igord. 1ateinijichen RAultur ZU tehen alles HUL nach
mmen Dder Deit 117
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eigenem Niaße unD a Der eigenen‚ )aßung ein er]inn Gelbft Soch bat
Zu mejljen. (Ss finD Dies Bormwürfe, Die NULX Die KRheinübergünge, aber nicht Das
bbe Seclercq, Brüffel, in Dem SanDd felDft. Defeßgen wollen. %Jie e{aßung
erhebt „IWas Die YremDden aftho- hüätte DDN Unfang „unfichtbar“
en DD Den franzöfjifcdhen aftho- jein en Un®Dd Dennoch Diefer Auffaß
en erwarfen unD DLa jean ihnen DOließt mif£f Der Hoffnung, IDAS Man Im
äu faDeln baben?“ Der erfte Zadel in NRheinland verfäumtfe, Der Oaar Au P

jeinen ugen iit Die Uneinigfeit Der Yran- reichen. Ienn auch eine Abftimmung u
öfijchen KXatholikfen Der ztweife ibre poli- Suniten Srankreichs 1935 unDentbar jei,

Unfähigfeit uUunDd ichLließlich Der große 10 Dofft Der Derfaffer DocCH auf Die SOorf-
(le gran reproche), Der Stationalis- Dauer eiINeS unabhängigen ©aarfjtaates

INUS Der KXatholikfen. „(Ss gil£ DDOL allem, unfer Dem CoOußge DPS W öltferbunDdes als
Die gel  ge Haltung Au bilden %er1 Jiachfolger Des alten Lotharingi{chen Srelf-
liche runDdja AL Flar, Das IaterlanDd puntktes Ir  er unD Deuffcher RXultur,
Ffommft nach Dem Herrgoff.“ UnDd IDEeNN IDeNn HNUL Des Seiftes Der Kuhr
allzı überfhäumenDde Baterlandsliebe DEr ei DDN ocarno trefe! DdJer olgenDde
Dem Dienfite (Sottes wiDderfjeßf, NUun guf, Auffaßg DON Hacques De Prechac ucht nach
10 mmer Tür Das Iaterland ©0 ucht egen, Den ei DDN Xocarno ebenDig
Die ©chrift ehrlich nicht NUr bei Den anDern u erhalten unD AU verftärfen. Sr ucht DDLE
Iöltfern jonDdern auch bei Den eigenen nach allem fr  Öfi{che BeDdenken Yocarno
Den Quelen Des NICißverftändnijjes unDd A0 zerftireuen. Coh erubigt jeine ejer,
Der Srennung Den Iöltfern I8sar Daß Yocarno Die franzöfifche „Reorganl-

aatıon miılitaire“ in Feiner ei]e gehinDdertundch{t bier auch eine OSfimme aus Dem
ranfreich TreunD  en Helgien, 10 i{t hDabe noch aquch Die (Srfennfnis Der YlDf-
DochH grunDd{äßlich pIn großer L Oorf{Hrif£, menDigkeif Des C©oOhußes Der YeorD- unDd
IDeNn eiIn ol£ nicht mebr HNUuL m eIge- JCorDoftgrenzen bintangebhalten habe. n-
Nen ©piegel befrachten mi Derjeifs jei Die eutfiche CEntwaffnung voll-

Unmittelbar aur Cen C nD ‚«V ItänDig Durchge  tf. S Jer Haupfkfgewinn
Tragen Im A5erHältnis Der beiden Jiach DDN Yocarno ieg in Dem ©ich-näher-Fom-
barvölfker gehben einige AMuffäge Des Heftes Iien Der Diplomaten, einer ASorbedingung
„France etAllemagne“ auUuS Der OSamm- Der infernationalen Zufammenarbeif, 10
lung Der „Cahıers de la nouvelle journee“ Dann In Der Cnfipannung Der Semüter, Die
(8S° [194 Dar  IS 19908, $ibrairie DU „Den Iöltern erlaubtf, mit ein enig

Say) piIN. &dn Diejfem Heft Fommt Die weniger JItigfrauen A egegnen unDd Die
NCotmenDigkeif nicht£f NUL Der Deut{ch wirt{chaftlichen unD geiftigen Heziehungen
franzö  en er It jonDern erneuern unD (QOLießlich In einer P
einer Deut{ch - franzöfijqhen ‚«4} S ärfung DeS I5ölkerbunDdes, Der ohne Loyale
qg e M ei a7f AUM unbedingten Hus- unD wirkfjame Y)Litarbeit DPS Heiches DITeN-
Druce 1eje are unzmweifelhafte Auf FunDdig nicht gedeihen Fonnte. Sreilich habe
afjung gib£ Den in Den verfjchiedenen Auf IMan, namentlich In DeutjchlanoD, DDN $20=
en Au Sage trefenDen Nieinungen ® große offnungen gebheat, iDorauf.
befonDderen T8Seprf. „Der ei Der NKRubhr Deragnicht QausS %ie eutfiche

Durch Hean De ange {charfe {b= Ölrentliche JlCeinung yoLl einjehen, Daß Das
lehnung SJie RKuhrpolitit {elbft DiICD als Hauptfhindernis eines enf{cheiDdenDden S Orf=
Nißgriff Dezeichnef, wie Die hHein- C  e$S in Der CEntipannung Der Deutffch-
l(andspolitit Sranf£reichs. Jeje häatte nicht franzö  en BZeziehungen „In allereriter
auf Sosiöfung DeS KXheinlanDdes DDM Heich, $inie Die ur t, Daß Die revanche-Lü-
jonDern auf rheinifche HAHutonomie NNnNeLr- iterne euf{che Nkinderheit Den Seift DDN

halb Des KReiches abgeftellt ein en Yocarno nüße, Den el DDON Potsdam
an 12 rheinifche Hevölkerung DDeELr Den Der ubr Au Triumphen

geminnen,_ IDAL Die gemwählfe Sorm Der He ZUu rühren %)Jies L Der einzige SrunDd ür
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Das abergläubifche Sefthalten DPesS Durch- weijen tönnen, Denn ein ufe (Sinver-
(Ohnitfsfranzojen I$Sorf Der AXDheinlanDd- nehmen Ffann mMan HUT au Koften mancher
ejeßung, tür alle äle Dereit zu jein. ZugeftänDdniffe unDd Opfer erreichen S er-
&s f Der ewige COhireculus VIt10sSus, Der aUsS Ner eın iDm als unerläßlich, Daß
Der ejaßung eine Sarantie eine Die Beftrebungen, eine {tarfe dDeuffche Webhr-
gefährliche AieDerkehr Des eu  en 9168 macht wieDder herzuftellen, ebenfo aufhören
Lifarismus macht. Diefer binwiederum müßten, wie Die DDN iDm offenbar eglauD-
en nicht Daran aqbzuflauen, eil Die ften Hemühungen Deuffcher Agenten unDd
Segenwart Der alliierfen SIruppen eu  en Seldes, Die Autfonomiftenbewe-
NRhein als einen AUngriff auf eine afio- gung Im a Au ihüren ber all eje
nalehre befrachteft“. Cowierigfeiten jeßt jicH jeDo Die Itarfe

GSoll Inan angefichts Diefer ©chmwierig- Hoffnung Durch, IchließlLich IDeNnNnN auch mif
vielenen Das politi{che Sinvern ehmenFeiten nicht berzweifeln, muß IMan auf Dei- uUnD „vielleicht eines ages ogar Das mili-Den Geiten lernen, Iorurfteile DDN G$Sirf- ärijche CSinvernehmen UL AirtlichkeitlichFeiten ® unfer{cheiden unD legtere werDden Au laffen Das mebr als je Das eineO©chritt O©chritt eginer Söfung näherzu-

bringen YNach DPS ASerfafjers it
uUunD einzige SunDament Des SrieDens in
Curopa bildDet“

Die Friegeri{che unND monarchiftifche Hal {inD IDIr hbier auf manche (Sin-
fUung Der eu  en MAırmee Das ernf{thaftefte zelheiten eingegangen, ohne Dabei jelDft-QHinDdernis tür Die euffch-franzöfifche In -
näherung. NIieDder iteben hbier Das verftänDli Au Diefen nocHh Au zahlreichen

anDdern Cinzelmeinungen Der Cchrift bierVBerlangen Der sranzojen nach Gicherheif, Stelung nehmen Au Fönnen. AMuf Die üD-Der eu  en nach Kheinlandräumung rigen werfvollen Heitfr  äge Diefes Heftfes U, 0,unbdermittelt enfgegen. %er DBerfaffer uCht auch DDN Profeffor Pla unDd Seorges HvogDie Löfung Dadurch, Daß PL jeinen anDsSs-
leufen nachweifjen will, Daß Die HÄheinland- jei NULr Furz vermiefen. Hier Fam uns

DDLE allem Darauf a Au zeigen, wDIie arejeßung überhaupf nicht als G©icherheifts- erfreulichermweife Dereifs Das HedürfnispfanD, jonDdern als KeparationspfanDd C» in Den Xreifen (ranzöfifcher KXatholiken gel-Dacht gewejen jei unD Daß Die ©icherheit enD macht, über Die allgemeinen SrieDeNS-ran£freichs in ran£reich jelbit uUunD nicht iDeen hinaus unm  ar Die Söjungin Deutf{chlanD gefucht werDden Fönne. Jie Der Drobleme Des ages Au ringen unDdKheinlandbejegung 41ı ein an Defjen Den erniten en mwenigitens mitzuDbrin-einziger ISerf DG E, UunNs, IDENN IDIr Zu gen, auch Den Dartner enje Der Srenzebrauchen verftehen, Die MICOglichkeit Au Zu veritehen.geben, DDLC 1935 einen - wahren Hrieden %)Jies gil£ ganz DbefonDers DDN Dem 23ucbeficherzuftellen unD ZIDAT nicht HUL Nhein Des OSrafen I4Sla DdDimir D Yrmeffon, DasfonDdern in Qgalts Europa“. Go aufgefaßtf unfer Dem Sitel„Berfrauenzu Deufichverliere Das Aheinlandproblem viel lanDdDY«“1 in einer Deutfchen Überfegung©chärfe unD werDde Au einem SegenfitanD,
üiber Den Man verhanDdeln unD {ICH DPL»

Durch AlfreDd Srafen DDN ÖbernDdorff uUnNs
vorgelegt IDIC egle eDanfen, Die IDIir

(tänDigen Fönne. JSseitfere ZUu arenDe SLOa- in Der O©chrift „France el emagne“ Durch
gen {inD Dawesplan UnDd KXriegs{ichulden Hean De ange unDd Hacques De VPrechacYerner Der SeDdantke eines Öftlocarnovs, ausgeführt nDen, Fehren wieDder unD IDEeL-
Der nach Dem Aderfajjer allerdings NUL all- Den 10 als Semeinguf MWeiferer DejonDersmäbhlich reifen Fann unD zunäch{t nachbar- fonfervativer Cchichten Deftätfigtf. %er
liche Heziehungen vern DDN Iltißkrauen PL» große AS0rzug Des e$S DDN Örmeffon
TorDderf, PINPS ages ohne Haß DDN
gemwmijjen Herichtigungen DDELr gemwijten (Sr- Yon ISladimir ”Yrmeffon; Über-
leichterungen prechen zu fönnen, Die Dem )jeßung unDd DrwDort DDN AUlfreD Srafen
eich ganz be{onDers Herzen liegen v. Dberndorff. 80 (XVI u S.) Ber.
unD Die Dien gem nicht irD Zurück- lin 1999, Sermania.
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308 Umfhau
iit Die gufe Berarbeitung und are aL- Iertk, as$ Hebruar 1998 im DHriginal

abgefchloffen ivurcDe, aus£flingen: „VBer-{tellung jomwohl Der ünfche unND Befürch-
fungen, Die DDN GOeiten Der ranzojen frauen Au Deu  anDd? Vieleicht ber
Deut{chland gegenüber eiteDen, iDIeE au unfer PINZL Hedingung: uerft VYerfrauen
anDderfeifs Der eu  en Vünfche, Die nach Au uUuns jelbft.“ Hiermitf {cheinf uUuns, Die

Des Srafen DDLC einer volen Har IDIE anDdermwmüärfs ODon betonten, fat{ächlich
monie Der beiden VNIölfer Der Xlärung be- Den Cchlüffel ZUM VDroblem Au biefen. (Sin
en %)as Iißkrauen ran£freichs rich Derfrauensvolles Aserhältnis wifchen
fef fich DDLE alem Dier Cr{dheinungen: Sranfreich unD Deutfichland IDIC erit DDN
%)Jie Chrlichtkeit Der eu  en CEntwaffnung, Dem Augenblict möglich jein, Dem
Die Tütigkeit Der jogenannfen VBaterlänDi- Die Miehrbheit Des franzöfifchen Ioltkes ihr
en er  nDe, Den Sinfluß Der en  en yür Den Durcdhfhnittsdeutkfichen gunz
Jlationaliften in Der Dreije unD Im arla- ver{tänDdliches MNliißtrauen aufgibf unD in
menf, Die CDhrlichtfeit Der Zuftimmung zu ruhigem ISerfrauen aur Die eigene innere
Den Jiachkriegsverfrägen. Ynsbefjondere ra Deren ASorhanDdenfein Doch geraDde
ZUM legten Dunktke bringt Das Buch QUS Der ZYiDderftanD DPsS franzö  en A5oltes
Der Aufftelung einer verfchiedenen 83 p- währenDd DPS ZWeltfriegs mebr als be-
fensa  Yung Der Verträge heraus Infer- emwiejen battfe, unfer Aerzicht auf äußere
j)anfte Sefichtspuntkte Au STage, IDENN on ©icherheitsmaßnahmen Dem eu  en
Dei al Diejen pf{ychologifchen Unterfuchun- Iolke ur  0S Die HanD reicht.
gen Die Sefahr groß it, Sheorien I83enn auf beiden Seiten mifdem erniten,
DDN WSirklichkeiten Au en Zugegeben DDLE Feiner Cohmwierigkeit unD Aufgabe 301
t, Daß Die Bildung eINES gemein- rücfchrecenden i1ulen, IDIE i In Den
fjfamen NMedhtsbewußfkfeins rür einen angeführten franzöjilchen Cohriften in
wirklichen I3ölferfrieden Borausjießung iit {teigenDdDem Illaße unDdfuf, weitfergearbeifet
unDd Daß egine Der DDLCN ehmiten ufgaben IDIC  b’ Dürfen MIr en Daß Diefer Sag
Des NölterbunDes jein @, ZULT ©chaf einmal fommen DIiIra.
Tung unD Anerfennung eines jolchen NKXech Conftanfin Noppel SQT
fes zUu führen %)Jie ragen, Die nach In-A  V
ficht Des u  e$s DDN DeutffchlanD auUus Gge- %er Uriprung Der ©pracheen Der KXlärung e  rryen, finD Die Ho
jeßung, Die ©aar, Die Heparation, Der In- %)ie rage nach Dem riprung Der

Die Deuffch-polnifche Srenze UnND ©prache DICD DDN Der eufigen ifjen
Die olonien HNMUL jelten unD Dann ganz ÖgernD unD

cDeu geftell£. %)Jas Dat jeine gufen SrünDde.
Hei Der Behandlung Der einzelnen Sra Cinmal bat ein überfriebenes unD unnüßes

gen, 10 bef{onDders Der Anfchlußfrage ZeIg Heitreben, en reis Die Sinheit
auch hier, IDIE groß noch Der AbitanDd Der Jltenidheniprachen gem Dem De-z  4} Der gegenijeitigen MNleinung E Deshalb Fannten BHerichte Der eiligen Schrift

{inD Die vorgejchlagenen e  en runDd- mwijjen  aftlich zu ermweijen, zu pbhantafti-
agen einer algemeinen AuseinanDderfeß- en Cheorien unDd wunDerlicdhen 11S»
uNng noch nicht ohne weitferes au als wüchfen geführt. %Jas Daf ODon DIie rage
Srundlagen Des gegenieifigen YYerfrauens felbft ait pfiDa in ASerruf gebracht. Auch
Au erfen. Sinen Xieblingsgedanken D Ur- orfcher. Die Hicher DDON jeDder apologefi{chen
me{j]ons, Den Der Dreiespolitik, eINeS (Sin- ielfegung Öllig Yrei aren, mußftfen {roß
bernehmens Srankfreich-Deuffchland-CEng- aller rbeit unD aler Selehr{amteit Die
lanD, wolen IDIr bier HNUuL ermwähnen. u Unzulänglichteit unD Das O©dcheitern ihrer
na erf{cheinf uUns Das anDere Hauptziel Berfuche erleben. C nNu Die Srfolg-
DPS Berfaffers Die Semwinnung Der Yran- ofigteif erer emüfihungen Die heufige
öjfijchen HKechten rür Die rbeit n Der Sprachwiffen{chaft mutlos machen, ıtaf£
AserftänDdigung weit vboerdringlicher Au ein e anzujpornen, DDN Die Srage aur
%er ASerfaffer Läßf jein verdienftvolles zunehmen %)Jie Dinge liegen noch immer
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